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Wildegger JodwasseiO
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Hervorragende
Erfolge bei ; Arterienverkalkung, weichem Kröpf, Lymphdrüsenanschwellungen, Bron-
chialkatarrh, Emphysem und Asthma, Frauenleiden (Wallungen). Morgens nüchtern und abends

vor dem Schlafengehen je 100—200 g während 4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen und bei der Verwaltung der

Brunnenschrift gratis. Jodquelle Wildegg.

Eidgenössische Bank A.-G., Zürich

Aktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000 I

Vermittlung von Kapitalanlagen, :: Aufbewahrung von Wertpapie- I

ren. :: Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter- I

min. :: Vorschüsse auf Wertpapiere. :: Einlagehefte. :: Obligationen. I
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IoÄHvssser.^
Natürliches iVlineralwasser aus den LIkinger Lchichten lier duralormation. Hervorragende
Lrkolgs bei: KrterienverKsIIiUNK, weichern Xropk, I-^mphdrLsenanschwellungen, Rrou-
chialbatarrh, Lmpb^sern und ^stluna, Frauenleiden s^VallungenZ. Aiorgens nüchtern und abend»

vor dem Lchlakengehen je 100—200 g während 4—S soeben ?u trinhen, leicht verdaulich.

In allen ^.potkeben und Mineralwasserhandlungen und bei der Verwaltung der
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